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Kitas  können  sich  noch  bis
zum 15. Dezember 2022 bei der
Deutschen Liga für das Kind
bewerben!
Im Zusammenhang mit der Flucht vor dem Krieg in der Ukraine
kommen zahlreiche Mütter und junge Kinder nach Deutschland.
Sie  haben  es  in  mehrfacher  Weise  schwer:  Sie  mussten
möglicherweise traumatisierende Erfahrungen machen und haben
die  Trennung  oder  den  Verlust  von  Vätern,  Verwandten  und
Freunden zu beklagen, bisherige Sicherheiten und Gewohnheiten,
aber  auch  Haustiere,  Spielzeug  und  vertraute  Umgebungen
zurücklassen müssen. In Deutschland stehen sie einer völlig
neuen Situation gegenüber und müssen sich ohne Übergang in
einer neuen Lebenswelt und Sprachumgebung zurechtfinden.

Geflüchtete Mütter und Kinder sind auf eine „Normalisierung“
ihres Alltags angewiesen, die ihnen Sicherheit gibt. Für die
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Mütter  kann  die  Aufnahme  ihres  Kindes  in  einer
Kindertageseinrichtung  Entlastung  und  Hilfe  bedeuten,  wenn
Informationen  gut  verständlich  sind  und  pädagogische
Fachkräfte  wertschätzend  und  einfühlsam  kommunizieren.  Mit
Kindergarten  plus  gibt  es  ein  bewährtes,  wissenschaftlich
evaluiertes  und  wirksames  Programm,  um  mit  pädagogischen
Mitteln im Kita-Alltag die emotionale Stabilität von Kindern
zu verbessern oder wieder herzustellen, die Integration in
eine  (Kinder-)Gruppe  zu  erleichtern  und  den  Erwerb
gewaltfreier  Konfliktlösungsstrategien  zu  fördern.

Die  Zusammenarbeit  mit  Eltern  sowie  in  der  Erstsprache
aufbereitete Informationen sind dabei wichtige Bausteine. Dank
einer Spende der Junker-Kempchen Stiftung können Kitas, die
ukrainische  geflüchtete  Kinder  betreuen,  eine  kostenlose
Teilnahme am Programm bei der Liga beantragen.  

Die Fortbildungsmodule planen Kindergarten plus so, dass die
Zeiten  und  Formate  den  Bedarfen  jedes  Teams  bestmöglich
entsprechen. Dazu gehören:

•          Einführungstag, Grundlagen der sozial-emotionalen
Entwicklung und Förderung. Kennenlernen und Vorbereiten von
Kindergarten  plus  und  START  ab  2  sowie  Erhalt  der
Programmaterialien.

•          Seminarmodul zur Arbeit mit geflüchteten Kindern
und deren Familien mit Fokus auf ukrainischen Familien.

•          Prozessbegleitung und Auswertungsworkshop.

Kitas, in denen ukrainische geflüchtete Kinder betreut werden,
und  die  die  sozial-emotionale  Entwicklungsbegleitung  von
Kindern im Fokus haben, können sich jetzt bis zum 15.12.2022
bewerben!  Füllen  Sie  dafür  unter  diesem  Link  ein  kurzes
Online-Formular  zur  Interessensbekundung  aus.:
https://forms.office.com/r/S37jFjGKK5

Projektleiterin:  Stella Valentien
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Kontakt  und  weiterführende  Information:  E-Mail:
stella.valentien@kindergartenplus.de
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